
 

Fokussiert leben 
12. August 2018 

Bibeltext:  

Philipper 3,1-11+14 
 
 
(1) Was ist____________________________________________________ 
 

 

Ja, was die vom Gesetz geforderte Gerechtigkeit betrifft, war mein Verhal-
ten tadellos. Philipper 3,6 
 

Unser Tun findet beim Herrn Anerkennung, wenn wir alles genau befolgen, 
was er, unser Gott befohlen hat. 5. Mose 6,25 

 

 

(2) Was tue ich,_______________________________________________ 

 

Meine Treue zum Gesetz zeigte sich darin, dass ich zu den Pharisäern ge-
hörte.  

Und in meinem Eifer, für das Gesetz zu kämpfen, ging ich soweit, dass ich 
die Gemeinde verfolgte. Philipper 3,6 

 

 

 

(3) Bringt mich das,___________________________________________ 

 

Doch genau die Dinge, die ich damals für einen Gewinn hielt, haben mir – 
wenn ich es von Christus her ansehe – nichts als Verlust gebracht. 

Mehr noch: Jesus Christus, meinen Herrn, zu kennen ist etwas so unüber-
bietbar Grosses, dass ich, wenn ich mich auf irgendetwas anderes verlas-
sen würde, nur verlieren könnte. 

Seinetwegen haben ich allem, was mir früher ein Gewinn zu sein schien, 
den Rücken gekehrt; es ist in meinen Augen nichts anderes als Müll. Denn 
der Gewinn, nach dem ich strebe, ist Christus; es ist mein tiefster Wunsch, 
mit ihm verbunden zu sein. Philipper 3,7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Paulus hat erkannt: 

A: Christus allein, erfüllt in allem Gottes Willen 

Nur wer das Rechte tut, ist gerecht – gerecht wie Jesus, der in allem Got-
tes Willen erfüllt hat. 1. Johannes 3,7 

B: Christus allein, hat unser ungerechtes Leben auf sich genommen 

Jesus Christus hat unsere Sünden an seinem eigenen Leib, ans Kreuz hin-
aufgetragen, so dass wir jetzt den Sünden gegenüber gestorben sind und 
nun für das Leben können, was vor Gott richtig ist. 1. Petrus 2,24 

C: Diese Gerechtigkeit wird uns allein in Jesus Christus geschenkt 

Vielmehr geht es mir um die Gerechtigkeit, die uns durch den Glauben 
an Jesus Christus geschenkt wird – die Gerechtigkeit, die von Gott 
kommt und deren Grundlage der Glaube ist. Philipper 3,9 

 

(4) Christus allein,____________________________________________ 

 

Es ist mein tiefster Wunsch, mit ihm verbunden zu sein…Ja, ich möchte 
Christus immer besser kennen lernen; ich möchte die Kraft, mit der Gott 
ihn von den Toten auferweckt hat, an mir selbst erfahren und möchte an 
seinem Leiden teilhaben, sodass ich ihm bis in sein Sterben hinein ähnlich 
werde. Philipper 3,9-10 
 

Anregungen und Fragen: 

1. Erzählt einander von Erlebnissen, in denen ihr ein konkretes Ziel ins 
Auge gefasst und es dann auch erreicht habt. Wie ist es euch dabei er-
gangen? 

2. Erzählt einander von Erlebnissen, in denen ihr ein konkretes Ziel zwar 
ins Auge gefasst habt, aber dann feststellen musstet, dass ihr auf falsche 
Pferd gesetzt habt. Wie ist es euch dabei ergangen? 

3. Was ist dein momentanes Lebensziel? Drei Fragen dazu: 

- Wofür arbeitest du zurzeit am härtesten? 

- Welche Dinge liebst du zurzeit am meisten? 

- Über welche Dinge denkst du zurzeit am meisten nach? 

4. Welche Sicht hat Jesus über deine Lebensziele? 

5. „Christus allein, soll unser Fokus fürs Leben sein.“ Was bedeutet das 
konkret für dein Leben konkret? 
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